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VERANSTALTUNGEN  
DES RABBINATS  
ZU DEN HOHEN FEIERTAGEN

ERSTE SLICHOT und Mahlzeit Melawe Malka  
Moza’ej Schabbat, 28. September 2024 / 25. Elul 5784  
um 22.00 Uhr in der Westend-Synagoge

Erew Rosch Haschana 5785 
Feier mit Luftballons für Kinder und Familien   
Mittwoch, 2. Oktober 2024 / 29. Elul 5784 um 17.30 Uhr  
(das Gebet beginnt um 18.45 Uhr) in der Westend-Synagoge

Erew Rosch Haschana-Dinner 
Mittwoch, 2. Oktober 2024 / 1. Tischrei 5785 um 20.15 Uhr  
im Festsaal des Ignatz Bubis-Gemeindezentrums

Thora-Einweihung in der Westend-Synagoge 
Save the date:   
Sonntag, 13. Oktober 2024 / 11. Tischrei 5785, Uhrzeit wird noch  
bekannt gegeben. Eine neue Thorarolle – gespendet von der  
Familie Jacky Schulz − wird feierlich eingeweiht.

Arba Minim Markt
Montag, 14. Oktober 2024 von 14.00 bis 18.00 Uhr 
im Foyer des Ignatz Bubis-Gemeindezentrums, Savignystraße 66 
Vorbestellungen bis zum 9. Oktober 2024 unter:  
s.shabanzadeh@jg-ffm.de

Überprüfung von Tefillin und Mesusot
Sofer Rabbiner Shlomo Levi  
ist am 14. und 15. Oktober 2024 für Sie da.
Bitte melden Sie sich im Rabbinat

Simchat Beit HaSchoewa
Dienstag, 22. Oktober / 20. Tischrei um 18.00 Uhr  
in der Sukka der Westend-Synagoge 
Mit Musik und leckerem Imbiss. 
Für Kinder: Basteln von Simchat-Thora-Fahnen.
Anschließend Hoschana Rabba, Gebet um 20.00 Uhr

Simchat Thora
Scharim Bejachad
Neschama-Lieder zum Gedenken an die Opfer des  
Simchat-Thora-Massakers und Gebet für die Freilassung der Geiseln. 
Hakafot für Kinder und alle Generationen. 
Donnerstag, 24. Oktober 2024 / 22. Tischrei 5784 um 18.00 Uhr  
in der Westend-Synagoge 

Rabbiner Avichai Apel und 
Rabbiner Julian-Chaim Soussan  

und ihre Familien, 

das Rabbinat und die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wünschen den  

Mitgliedern des Vorstandes und  
des Gemeinderates, der Direktorin der  

Jüdischen Gemeinde Frankfurt am Main  
sowie allen Mitarbeitenden, den Gabbaim 

und Gabbaot der Synagogen und allen  
Gemeindemitgliedern ein glückliches  

und gesundes Neues Jahr.

 


